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Ehemaliger Ratsvorsitzender spricht über 

Freiheit und Verantwortung in Gronau 

Vortragsreihe mit Prominenten zum Thema „Freiheit und Verantwortung“ be-

gleitet in Gronau die Sanierung der Stadtkirche – Nikolaus Schneider eröffnet 

Gronau (Münsterland), 5. November 2015 – Mit einem Vortrag zu den reformatori-

schen Begriffen von „Freiheit und Verantwortung“ eröffnet Präses i.R. Dr. h.c. Nikolaus 

Schneider am Montag, 9. November, eine fünfteilige Vortragsreihe in der Evangelischen 

Stadtkirche in Gronau. Der ehemalige Ratsvorsitzende der Evangelischen Kirche in Deutsch-

land (EKD) spricht um 19.30 Uhr in der neugotischen Kirche, einer der größten evangeli-

schen Kirchenbauten im westlichen Münsterland. Die Vortragsreihe in der Gronauer Stadtkir-

che ist Teil eines Sanierungsprojektes des 1897 eingeweihten Kirchenbaus. 

„In den kommenden beiden Jahren dominieren Baugerüste und Gewerke, Klinker und Mörtel 

das Bild der Evangelischen Stadtkirche“, meint Kirchenrat Rolf Krebs. „Die Kirchengemeinde 

möchte daher mit einer Vortragsreihe ganz bewusst die Inhalte und Botschaften betonen, 

die von dem neugotischen Bau ausgehen“, so der einstige Pfarrer der Evangelischen Kir-

chengemeinde Gronau weiter. Fünf prominente Rednerinnen und Redner beleuchten in den 

kommenden zwölf Monaten die reformatorische Kernbotschaft von Freiheit und Verantwor-

tung. „Von der Kirche über die Politik bis zu Sport und Wirtschaft lassen wir unterschiedliche, 

prominente Gäste zu Wort kommen“, erklärt Gemeindepfarrer Uwe Riese. Musikalisch beglei-

ten Kreiskantor Dr. Tamás Szőcs am Klavier sowie Karl Sousa an der Violine den Vortrags-

abend. Zugleich bildet der Abend in der Stadtkirche am historischen Datum des 9. November 

einen Programmpunkt der Gronauer „Woche der Erinnerung“. Der Eintritt ist frei. 

18 Zeilen à 86 Anschläge 

Weiterführende Informationen und druckfähiges Bildmaterial erhalten Sie unter 

www.der-kirchenkreis.de.  
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Hintergrund: Sanierung der Gronauer Stadtkirche 

In der Gronauer Innenstadt steht die Evangelische Kirchengemeinde vor einer großen Herausforde-

rung: Für rund 1,06 Millionen Euro werden in den kommenden zwei Jahren die Dachkonstruktion sowie 

die Außenwände der neugotischen Stadtkirche in Stand gesetzt. Die Kosten sind bis heute nur zum Teil 

gedeckt, weiß Riese. „Als Gemeinde steuern wir 500.000 Euro aus Eigenmitteln bei. Das sind knapp 50 

Prozent, ohne dass diese Summe ausreicht“, so der Gemeindepfarrer. Weitere 150.000 stammen aus 

Mitteln der Deutschen Stiftung Denkmalschutz. Der Evangelische Kirchenkreis Steinfurt-Coesfeld-

Borken schießt 200.000 Euro dazu. 25.000 Euro steuert die Sparkasse Westmünsterland bei. Die feh-

lenden Gelder, gegenwärtig rund 200.000 Euro, verspricht sich die Kirchengemeinde aus Spendenpro-

jekten.  

„Unsere Stadtkirche ist dieses Engagement allemal wert“, meint Riese. So sei das Gotteshaus Nachfol-

gerin ihrer „Großmutter“, der sogenannten alten Schlosskapelle, in der ab 1544 die ersten evangeli-

schen Gottesdienste in Gronau stattfanden. „Bis heute bildet die Kirche im Stadtbild einen besonderen 

Leuchtturm, der Raum bietet für Gottesdienste, Hochzeiten und Bestattungen bis hin zu hochklassigen 

kirchenmusikalischen Konzerten“, so Riese weiter. Mit Kirchenrat Rolf Krebs, Pfarrer Riese, Gronaus 

Bürgermeisterin Sonja Jürgens, Wilfried Hammans von der Sparkasse Westmünsterland sowie Elmar 

Hoff, langjähriger Geschäftsführer des Gronauer Kulturbüros, hat sich unter dem Titel „Kreativteam 

Stadtkirche“ bereits eine Arbeitsgruppe gebildet. Gemeinsam planen die Mitglieder Aktionen und Kam-

pagnen, um eine der größten evangelischen Kirchen im westlichen Münsterland im Stadtbild Gronaus 

zu erhalten. „Und wir freuen uns, dass Nikolaus Schneider unsere Projekte und Aktionen mitträgt“, so 

Krebs. Weitere Informationen rund um das Sanierungsprojekt der Evangelischen Stadtkirche Gronau 

erhalten Interessierte im Internet unter www.ev-kirchengemeinde-gronau.de. 
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